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Zitat von Seph

Nein, das ist keine Lüge. Andersherum ist bereits die Umschreibung, man suche eine
verlässliche AN mit dem Ziel, diese Bestätigung zu bekommen, letztlich die unzulässige
Frage nach einer bestehenden Schwangerschaft o.ä. Man zwingt die Bewerberin ja
direkt dazu, nichts zu sagen. Moralisch ist das also eher von SL-Seite fragwürdig als von
AN-Seite.

Seit wann ist es keine Lüge, die Unwahrheit zu sagen? Es ist auch eine Lüge, auf die Frage nach
einer Schwangerschaft mit nein zu antworten, obwohl man schwanger ist. Ob die juristisch oder
moralisch gerechtfertigt ist, ist bei der Klassifikation als Lüge nicht relevant.

1https://www.lehrerforen.de/thread/53578-schwanger-und-auf-jobsuche/?postID=544446#post544446

https://www.lehrerforen.de/thread/53578-schwanger-und-auf-jobsuche/?postID=544441#post544441
https://www.lehrerforen.de/thread/53578-schwanger-und-auf-jobsuche/?postID=544446#post544446

